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Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf., 
/ außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Bf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
J Heinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 
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Nr. 395. Mittag Ausgabe. 


Yrovinzial- Beitung, 
Breslau, 10. Juni. 


„ Straßenſperrungen. Behufs Umpflaſterung wird die Wallſtraße 
wiſchen Graupenſtraße und dem Kgl. Schloſſe vom 23. d. Mis. ab auf 
die Dauer von vier Wochen, behufs Canalbaues die Schmiedebrücke 
zwiſchen Univerſitätsplatz und Meſſergaſſe vom 15. d. Mts. ab auf die 
Dauer von 3 Wochen und behufs Neuſchüttung die chauſſirte Straße vom 


Roßplatz zwiſchen dem Grundſtück Roſenthalerſtraße Nr. 10c und dem S 


Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahnhofe vom 10. d. Mts. ab auf die Dauer von 
zehn Tagen für Fuhrwerk und Reiter geſperrt. 
Telegramme N 
» (Driginal:-Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 10. Juni. Der vortragende Rath im Reichsjuſtizamte, 
Ahren, iſt zum Präſidenten des Oberlandesgerichts in Frankfurt a. M. 
ernannt worden. ; 

Am 22. Juni findet in Cottbus ein ſocialde mokratiſcher 
Parteitag für den Regierungsbezirk Frankfurt a. O. ſtatt. Be- 
dingung für die Theilnehmer iſt, daß dieſelben das ſocialdemokratiſche 
Programm anerkennen. Auf der Tagesordnung ſteht die Gewerk⸗ 
ſchaftsbewegung, die Arbeiterpreſſe im Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 
und ſpecielle Anträge der Beſucher des Parteitages. 

Aus Hamburg wird dem „B. T.“ gemeldet, die dortigen Groß⸗ 
kaufleute beabſichtigen, dem Fürſten Bismarck ein Haus zu 
verehren, damit er die Winterſaiſon in Hamburg verleben könne. 

Sir Perey Anderſon hat die Rückreiſe nach Berlin abermals 
verſchoben. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Potsdam, 9. Juni. Der Kaiſer it mit dem Kronprinzen von 
Italien heute Abend kurz vor 7 Uhr auf dem hieſigen Bahnhofe 
wieder eingetroffen. Der Kaiſer fuhr alsbald weiter nach der Wild⸗ 
parkſtation, während der Kronprinz nach dem Stadtſchloſſe fuhr, von 
wo er ſich 7%, Uhr zum Diner nach dem Neuen Palais begeben wird. 
Hoppegarten, 9. Juni. Dem heutigen äußerſt zahlreich beſuchten 
Rennen wohnten der Kaiſer mit dem Kronprinzen von Italien, ſowie 
die Prinzen Heinrich, Friedrich Leopold und der Prinz Ruprecht von 
Baiern bei. Sieger im Armeejagdrennen war Rittmeiſter v. Voddin, 
welcher „Maaſtard“ ritt. Der Kaifer überreichte den Siegern ſelbſt 
die Ehrenpreiſe. Die Allerhöchſten Herrſchaften kehrten darauf nach 
Potsdam zurück. 5 
Bremen, 9. Juni. Heute Vormittag 10 Uhr fand, wie ſchon gemeldek, 
im Ausſtellungspark die Eröffnung der Handelsausſtellung durch den Vor: 
ſizenden derſelben, Guſtav Pagenſtecher, ſtatt. Derſelbe begrüßte den 
Vorſtand der „Nordweſtdeutſchen Gewerbe: und Induſtrie⸗Ausſtellung“ 
und bob hervor, die Bremer Kaufmannſchaft rechne es ſich zur Ehre an, 
durch die Handelsausſtellung das Ihrige zum Gelingen des großen Werkes 
beizutragen; es ſei kein Opfer geſcheut worden, um die Handelsausſtellung 
zu einem würdigen Theil des großen Ganzen zu geſtalken. Die Bremer 
Kaufmannſchaft boffe durch dieſe Darſtellung des bremiſchen Handels in 
all ſeinen Beziehungen und Verzweigungen an der weiteren Entwickelung 
des überſeeiſchen Handels und damit zur Hebung des deutſchen Erportes 
erheblich mitzuwirken. Der Vorſitzende der Nordweſtdeutſchen Gewerbe⸗ 
und Induſtrie⸗Ausſtellung Chr. Papendieck dankte im Namen des Aus⸗ 
ſtellungscomités und ſprach die Hoffnung aus, daß das Zuſammenwirken 
von Induſtrie, Schifffahrt und Handel, wie es die nordweſtdeutſche Aus⸗ 
ſtellung ſinnbildlich vor Augen führe, für die Entwickelung des geſammten 
deutſchen Wirthſchaftslebens ſegensreiche Folgen tragen werde. Die Bremer 
andelsausſtellung ſei in der Eigenart ihrer Anlage die erſte derartige 
Ausſtellung großen Stiles in Deutſchland und bezeichne einen Wendepunkt 
in der Geſchichte der deutſchen Ausſtellungen; er wünſche, daß das ſchöne 
Werk Nutzen bringen und Anerkennung finden möge. 
Rudolſtadt, 9. Juni. Der Großberzog von Sachſen⸗Weimar iſt 
heute Vormittag 10 Uhr hier eingetroffen und von dem Fürſten 
Günther von Schwarzburg⸗Rudolſtadt auf dem Bahnhofe empfangen 
worden. Vom Bahnhofe aus begaben ſich beide Herrſchaften zunächſt 
nach dem Schloſſe, ſpaͤter wohnten dieſelben der Generalverſammlung 
des Thüringer Fiſchereivereins bei und beſuchten ſodann die Thüringiſche 
Fiſcherei⸗Ausſtellung. Nachmittags fand auf dem Schloß Tafel ftatt, 
Die Rückfahrt des Großherzogs nach Weimar wird heute Abend 
7 Uhr erfolgen. E i 
Budapeſt, 9. Juni. (Ausführlicherer Bericht.) Graf Kalnoky ſtellt in 
feinem Erpofe in der öſterreichiſchen Delegation feft, daß die allgemeine 
Richtung wie die Grundlagen der öſterreichiſch⸗ungariſchen Politik unver⸗ 
ändert geblieben. Die Beziehungen zu Deutſchland ſeien nie vertrauens⸗ 
voller, klarer und feſter geweſen als jetzt. Nicht wenig trage hierzu der 
hochbegabte, thatkräftige Monarch des Nachbarſtaales bei, deſſen ſcharf 
dercheb age Individualität jeden Zweifel und jede Unklarheit von vorn 
„berein ausſchließe. „Wir fehen den General von Caprivi mit dem gleichen 
Vertrauen an der Spitze der Stagtsgeſchäfte ſtehen wie den Fürſten von 
Bismarck, mit welchem ich ſtets die verkrauensvollſten und freundſchaft⸗ 
lichſten Beziehungen zu unterhalten die Genugthuung hatte.“ Der- drei- 
malige Wechſel in der et an Den Reichs u ee Ale 
it abe nicht die geringſte chwankung 
der Bündniſſe zur Folge gehabt, was am Beſten bewelſe, wie 
feſt gewurzelt das Bündniß in Verlin ſei. Die in jüngſter Zeit 
in Rom von maßgebender Seite ab egebenen Erklärungen bezeugten, 
wie man auch dort von der unerſchütterlichen Feſtigkeit des Bünd⸗ 
nyjes überzeugt fei. Die täglichen Verſuche der Gegner des Bünd⸗ 
niſſes, das letztere zu erſchüttern und Zweifel an demſelben hervorzurufen, 
ollten Niemanden beirren. Dieſe Bemühungen würden auch künftig wie 
n den letzten zehn Jahren vergeblich bleiben. Dabei müſſe mit der That: 
ſache gerechnet werden, daß die friedlichen Ziele des Bündniſſes nur bei 
voller Entwicklung der Wehrkraft der verbündeten Staaten erreichbar 
ſeien, von denen jeder einzelne auf den anderen müſſe rechnen können. 
Die ganz befriedigenden Beziehungen zu den übrigen Staaten Europas 
berechtigen zu der Hoffnung, daß etwa auftauchende Gefahren im Sinne 
des allgemeinen Friedensbedürfniſſes behandelt werden könnten. Bei der 
Erörterung der Verhältniſſe der Balkanſtaaten conſtatirte Graf Kalnoky 
die Pes Entwicklung Bulgariens, welches mit der Verbeſſerung ſeiner 
Handels 1 und Eröffnung neuer Verkehrswege beſchäftigt fci, 
einen Wohlſtand hebe und feinen Credit befeitige. Man ſehe mit Befriedigung, 
aß Bulgaxien politiſch in kluger Zurückhaltung verharre und ſeine fork⸗ 
ſchleitende Entwicklung nicht durch gefährliche Fragen und Abenteuer ſchädige. 
vielmehr das Beſtreben zeige, mit ſeinen Nachbarn, insbeſondere mit der 
Pforte gute Beziehungen zu erhalten. Die Zukunft Bulgariens, die in 
deſſen eigenen Händen ruhe, ſcheine geſichert wenn es ortfahre, ruhig 
und ohne Abenteuer an ber eigenen Feſtigung zu arbeiten. Um zu 

erbien ein erwünſchtes Verhältniß zu erhalten, fet ſeitens Oeſterreich⸗ 
Ungarns gewiß Alles geſchehen, natürlich unter der Vorausſetzung der 
Gegenſeitigkeit. Der ſerbiſchen Regierung wie der Regentſchaft möge der 
gute Wille nicht fehlen; allein die gegenwärtige, Oeſterreich-Ungarn 
Anfreundliche, wenn nicht feindliche 5 in Serbien ſei vielleicht 
ſtärker als die Autorität der Negentſchaft und der Regierung, welche dem 


der leitenden Staatsmänner 


ichen Verſicherungen der 


i „ müfle die öſterreichiſch⸗ungariſche Regie: 
und der Regierung müſſe die öſterreichiſch⸗ungariſch 9 ch blaue 1250 —13—14.50 Mark. 


Gegenüber den fortdauernden freundſcha 
Regentſcha 
rung die Erwartung ausſprechen, daß Regentſchaft und Regierung au 
die erforderliche Aukorität beſitzen und den Verſicherungen thatſächlichen 
Rückhalt geben. Die öſterreichiſch⸗ungariſche Regierung habe Serbien zu 
keinem Zeitpunkt in Zweifel darüber gelaſſen, daß gute Beziehungen 
Serbiens zu Rußland erwünſcht ſeien und kein feindſeliges Verhältniß 
zu Oeſterreich-Ungarn nöthig machen. 

„Budapeſt, 9. Juni. Auf eine Anfrage erklärte Kalnoky ſchließlich 
noch, die Verſchwöͤrung Panitzas fheine von Außen importirt, aber 
durch die Nichtanerkennung des Prinzen Ferdinand nicht herbei⸗ 
geführt zu ſein. In der Maſſe der Bevölkerung habe dieſelbe 
keinen Widerhall gefunden. Die Legalifirung der bulgariſchen 
Verhältniſſe ſei ſehr wünſchenswerth, hänge aber nicht von 
Oeſterreich ab. Ein Delegirter wünſcht, daß eine Vertrauenskund⸗ 
gebung für die treffliche Leitung der auswärtigen Politik durch Kalnoky 
im Sitzungsprotokoll vermerkt werde. Auf eine Anfrage wegen der 
protectioniſtiſchen amerikaniſchen Tendenzen erwidert Kalnoky, dies: 
bezügliche Schritte ſeien noch nicht gethan, es ſei jedoch mit den inter⸗ 
eſſirten Regierungen deshalb Fühlung genommen. In der Special: 
debatte wurden alle Titel des auswärtigen Budgets einſchließlich des 
erhöhten Dispoſitionsfonds einſtimmig bewilligt. 

Paris, 9. Juni. Deputirtenkammer. Bei der fortgeſetzten Be⸗ 
rathung des Geſetzentwurfs über die Feſtſetzung des Zolles für Mais 
und Reis wurden ſämmtliche Amendements und Zuſatzartikel, welche 
dahin gingen, die bereits votirten Zollſätze abzuändern, abgelehnt. 
Der Geſetzentwurf wurde ſchließlich im Ganzen mit 343 gegen 168 
Stimmen angenommen. 

London, 9. Juni. Das Oberhaus hat mit 119 gegen 49 
Stimmen die Bill, welche den Frauen die Qualification zur Mitglied⸗ 
ſchaft bei den Grafſchaftsräthen beilegt, abgelehnt. Von der Regie⸗ 
rung war die Bill bekämpft worden. 7 

Kopenhagen, 9. Juni. Der Herzog von Chartres iſt mit ſeinem 
Sohne geſtern Abend via Korſör abgereiſt. : 

Taganrog, 9. Juni. Der Schah von Perfien hat dem biefigen 
perſiſchen Generalconſul Jacob Poliakow eine 75 Jahre währende 
Conceſſion zur Gründung einer Disconto⸗Geſellſchaft und Lombard: 
Anſtalt für das ganze perſiſche Reich ertheilt. 

Kairo, 9. Juni. Wißmann iſt hier eingetroffen; er wurde von 
der deutſchen Colonie und hervorragenden Perſönlichkeiten anderer 
Nationen, darunter auch Caſati, auf das herzlichſte begrüßt; Wißmann 
reiſt Ende der Woche nach Berlin weiter. 2 

Breslau. Waſſerſtand. 
9. Juni DB. 4 m 90 em. M.⸗P. 3 m 67 em. 11.:B. — m 15 em unter 0. 
10. Juni O.⸗P. 5 m 12 cm. M.-P. 3 m 89 cm. U.:B. — m 18 cm unter 0. 


Handels-Zeitung. 

Gleiwitz, 9. Juni. Der Abschluss der Oberschlesischen 
Eisen-Industrie Actien- Gesellschaft für Bergbau und 
Hüttenbetrieb für das I. Quartal 1890 ergiebt einen Gewinn ab- 
züglich aller Kosten von 1335 346,03 M. gegenüber einem Gewinne 
des I. Quartals des_Vorjahres von 751 55951 M. Der Abschluss ergiebt 
somit ein Plus gegen das I. Quartal des Vorjahres von 583 986,52 M. 
Die Aussichten für die weitere Geschüftsentwickelung sind ebenfalls 
befriedigende, 


- Ausweise. 
Petersburg, 9. Juni. [Ausweis der Reichsbank vom 
9. Juni n. St.*)) 


. en en ec ed 90 748000 Zun. 4252 000 Rbl. 
Diseontirte Wechsel 21 807 000 Abn, 222000 - 
Vorschüsse auf Waaren 364000 Aba. 33000 - 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds.. 9907000 Zun. 482000 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11959000 Abn. 35000» 
Contocurrent des Finanzministeriums 46 882 000 Abn. 5 35000 
Sonstige Contocur renten 38 995 000 Zun, 4418 000 
Verzinsliche Depots 28 236 000 Abn. 1000 
*) Ab- und Zunahme gegen den Stand vom 3. Juni, 
Concurs-Eröunungen. 

Firma Heinr. Gellermann in Bremen. — Kaufmann Emil Julius Reck 
in Dresden, — Kaufmann Heinrich Viehweg zu Fürstenberg a. O. —- 
Viehhändler'Gottfried Horn in Königsberg. — Cigärrenfabrikant Johann 
Heinrich Christian Kiehn in Ratzeburg. — Firma E. Kühl zu Rostock. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: Handels- Gesellschaft Waldbahn - Gesellschaft Birn- 
baum & Co, hier, 


Marktberichte. 

Berlin, 9. Juni. [Städtischer Centralviehhof.} (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Seit vorgestern waren nach und nach zum 
Verkauf gestellt: 3944 Rinder, 9667 Schweine, 1714 Kälber, 22013 
Hammel. — Der Rindermarkt wickelte sich ruhig, zum Schluss 
schleppend ab, obwohl der Handel gestern und vorgestern für den 
Export gut war; es wird, wenn auch nicht ganz, geräumt, I. 57—60, 
II. 52—54, III. 49—51, IV. 43—47 M. pro 100 Pfd. Fleischgewicht, 
— Schweine wurden noch stärker exportirt als vorige Woche, agegen 
war das Angebot um ca. 800 Stück geringer. In Folge dessen wurde 
ausverkauft. Der gestrige Handel gestaltete sich allerdings nicht so 
günstig. wie vor acht Tagen, weil Käufer ein Herabgehen der Preise 
erwarteten. Feite Wanre, wenn auch fein, wurde nicht begehrt, und 
war daher schwer verkäuflich. L. 55, ausgesuchte Posten darüber, II. 
52—54, III. 4851 M. pro 100 Pid. mit 20 pCt. Tara. — Der Kälber- 
handel langsam und flan; schon der gestrige Handel war weniger rege 
als sonst. I. 60-62, II. 54—59, III. 45—53 Pf. pro Pfand Fleisch- 
gewicht. In Folge der um ca. 4500 Stück stärkeren Hammelzufuhr bei 
verhältnissmässig geringerem Export verlangsamte sich der Handel und 
konnten die vorwöchentlichen Preise nicht erzielt werden; namentlich 
zeringere Waare wurde vernachlässigt und hinterliess daher ziemlichen 

eberstand, I. 54—56, beste Lämmer bis 58, II. 59—53 Pf. pro Pfund 
Vleischgewicht. 
Bendford, 9. Juni. Wolle und Garne ruhig, aber stetig, Stoffe 


ruhig. 


Erpedition: Herrenſtraße Ne, 20. Außerde 


Unftalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, hontaj 


eitun 


übernehmen alle Voſt⸗ 


| i ! 
zweimal, an den übrigen 


Dinstag, den 10. Juni 1890. 


—— — — 


agen dreimal erſcheint. 


¢ Breslau, 10. Juni, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen ganz ohne Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise fast unverändert. 

Weizen bei schwachem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles. ` 
weisser 16,20—17.60—18,80 M., gelber 16.10--17,50—18,70 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,70—14,50—15,30M., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 3 
Gerste schwach gefragt, per 100 Kigr. 13—14—14,50 Mark, weisse 

14,50—15,50 Mark. ; 

Hafer in ruhiger Stimmung. per 100 Klgr. 15—16,20 Mark. 

Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 11,50—12—12,50 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60—17.00—18.00 Mark. ev. 

Bohnen schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 15.00—16,00—17.00 M, $ 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 14—15—16 Mk., j 


Wicken vernachlässigt, per 100 Kgr. 15—16—17 Mark. 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. . 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 100 Kigr. schles. 12,25—12,15 
Mark, fremder 11,80 —12,30 Mk. ' 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kilogramm schles 1450—1500 
Mark, fremder 14,00—14,50 Mark. ö 

Palmkernkuchen gut beachtet, per 100 Klgr. 12—121/, M. 

Mehl gut behauptet, per 100 Kilogr. inch, Sack Brutto Weizen 
fein 26,00 — 26,50 M., Hausdacken 23,25 —23,75 Mark. Roggon-Futtermehl 
10.00—10,40 Mark, Weizenkleie 9.40—9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 29,00—32,00 Mark. 


Berlin, 9. Juni. [Productenbericht.] Unser heutiger Getreide- 
markt ist für alle Artikel in ausserordentlich fester Haltung verlaufen ; 
das wieder sehr kühl gewordene Wetter dürfte zu der Anregung der 
Kauflust wohl am meisten beigetragen haben. Umfangreiche Deckungen 5 
bewirkten für, Weizen eine Steigerung um 3—3½ M., Roggen war 1%, 
bis 2 Mark höher, und reichlich ebenso viel gewann Hafer, Der Ver- 
kehr war dabei zeitweise ziemlich belebt. Gekündigt: Weizen 50 To., 
Roggen 450 To., Hafer 50 To. — Roggenmehl wurde wesentlich besser 
bezahlt. Gek. 250 Sack. — Rüböl auf nahe Lieferung billiger, hat 
sich per Herbst etwas erholt. — Spiritus hat sich wenig verändert, 
nahe Termine notiren eher eine Kleinigkeit niedriger. Gekündigt 70er . 
80 000 Liter. ; $ 

Weizen loco 189—201 Mark per 1000 Kilo nach_Qualität gefordert, 
Juni 200—1991/,—201t/ M. bez., Juni-Juli 199—200 M. bez., Juli- 
August 185—187 Mark bez., September-October 180½—180—181 M. 
bez. — Roggen ioco 149—163 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
schwimmend guter inländischer 158 Mark ab Bahn bez. russischer 
150½ M. ab Boden bez., Juni-Juli 150—150%, Mark bez., Juli-August 
148—1491/;, M. bez., September-October 1458/;—147 Mark bez., October- 
November 1441,—146 M. bez., November-December 144—145 M. bez. 
— Mais loco 108—114 Mark per 1009 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni und Juni-Juli 107½ M. bez., Juli-August 108 M. bez., September- z 
October 111¼½ —112 Mark bez., October-November 1123,—113 M. beg, j 
— Gerste loco 135—195 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. - 
Hafer ioco 158—180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel : 
und®guter westpreussischer 163—170 M., pommerscher, uckermärkischer +3 
und mecklenburgischer 169—173 Mark, fein pomm., uckermärkischer 
und mecklenburgischer 177—179 Mark ab Bahn bezahlt, Juni 163 bis 
163%/,—163!/, Mark bez., Juni-Juli 161 Mark bez., Juli-August 145½ bis 
14401450115 Mark bez., September-October 136½—138½ Mark 
bez., October-November 135—136 M. bez., November-December 135 bis 
136—135!/ M. bez. — Erosen, Kochwaare, 163—210 M. per 1000 Kilo, 
Futterwaare 155--165 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 35,75—24,25 Mark bez, Nr. O und 1: 23,00 
bis 20,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 22,75—21,75 M. bez., Nr. 0 
und 1: 21;00- 20,00 Mark bez., Juni und Juni-Juli 20,95—21,10 Mark 
bez., Juli-August 20,70—20,85 M. bez., September-October 20,50—20,50 
Mark bez. — Rüböi loco ohne Fass 66 M. bez., Juni 65,5—65,1—65,3 
Mark bez.; Juni-Juli 60,3—60—60,5 M. bez., September-October 51 bis 
54,2—53.3—54,2 M. bez. 

Petroleum loco 23,3 Mark bez. 
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Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass | 
54,6 M. bez., un versteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass p 
34,6 Mark bez., Juni und Juni-Juli 33,7—33,8 M. bez., Juli-August 33,9 E 
bis 34 M. bez., August-September 34,4—34,5—34,4 M. bez., September 
34,5—34,7 M. bez., September-October 34,1—34,3—34,2 M. bez., Öctober- = 
November 33,2 M. bez., November-December 32,8—32,9 Mark bez. 3$ 


i 


15 


Die Regulirungspreise wurden "festgesetzt: für Weizen auf 200 Mark 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 150%, M. per 1000 Kilo, für Mais auf 
107 M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 163¼ M. per 1000 Kilo, für 
Roggenmehl auf 21,00 M. per 100 Kilo, für Spiritus (70er) auf 33,8 M. 
per 100 Liter-Procent. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 9. Juni. 3% Rente 92, 57. Neueste Anleihe 1872 
106, 72. Italiener 97, 85. Staatsbahn —, —. Lomba:den 497, 50. 
Steigend, (Verspätet eingetroffen.) T 

Paris, 9. Juni, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course)] Fest. — 2 
(Verspätet eingetroffen.) 2 


7 Pi 


8 e 
il 


g 
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Cours vom 7. | 9. Cours vom 7. 9. 
3proc. Rente 92 40| 92 70 Türken neue cons.. 19 75) 19 80 
eue Anl. v. 1886. — —| — — [Türkische Loose... 85 30| 86 35 
5proc. Anl. v. 1872 106 65/106 75] Goldrente, österr... — —| — — 
Ital. 5proc. Rente.. 97 55 97 60 do. ungar... — —| A, 
Oesterr. St.-E.-A... 506 25 502 50 Egypter. .......... 496 87496 


Lombard. Eisenb. A. 307 50 306 25 Compt. d’Ese. neue 615 —1615 — 

Paris, 9. Juni, Nachmittag. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 86, 25. 5% priv. türk. Obligationen —, —. 
Banaue ottomane 623,75. Banque de Paris 850,—. Banane d’escompte 
527,50. Credit foncier 1231, 25. Credit mobilier 467, 50. Panama- 
Kanal-Actien 36, 25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 33. —. Rio Tinto 
592. 50. ZSuezkanal-Actien 2375, — Wechsel auf deutsche Plätze 
12276 Wechsel aui London kurz 25, 18. 3% Rente 92, 70. 4% 
anific. Egypter 496. 87. 4% Spanier älissere Anl. 78¼½. Meridional- 
Actien 741, 25. Cheques auf London 25. 19½½. Comptoir d’escompte 
neue 615, —. 4% Russen de 1889 97, 90. Fest. 

London, 9. Juni. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) Aprocent. 
bpanier 7815. 50% privil. Egypte: 104. 4% unif. Egypter 98½ 
3% garant. Egypter 101½ Convertirte Mexikaner —. 60% consol. 
. Eni ii 88 uy Suezactien 9414. Canada Pacifc 
51g. Englische 2¾% Consols . Platzdiscon: 2½%. 4¼ % egypt 
Tributanlehen Dhe ‘De Beors Acten neue 175). "Rio Tinto 1 x 
Rubinen-Actien ½% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 990. 
Silber — Fest. 

London, 9. Juni, Nachmittags 5 Uhr 20 Min. Preussische 
Consols 106. Engl. 2¾ % Console 979g: Convertirte Türken 19%. 
1873er Russen —, —. Jo consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 93. 
Italiener 96¼. 4% ungar. Golärente 90¾ 4% uniſic. Egypter 98½ 
Ottomandank 14½ Silber —. 60% consol, mexican. Anleihe 994/,. 

London, 9. Juni. In die Bank flossen 18000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. 9. Juni, 7 Uhr 6 Min. Abends. Credit- 
Actien 266,50, Staatsbahn 198,75, Lombarden 122,62, Laura 144,90. 
Ungar. Goldrente 90,15, Egypter 9950, Tückemoose 26,25. Schwach 
Versnatet oingetroflen) - £ ` 
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Frankfurt a. M., 9. Juni. Abends. [Effeeten-Bocietät.] 
(Schluss.) 8 266½. Franzosen 198%. Lombarden 1225/8. 
Galizier —. Egypter 99. 50. 40% Sg Goldrente 90, 10. 
Gotthardbahn 169.20. Disconto-Commandit 224, — Dresdner Bank 
156, 60. Laurahütte —, —. Gelsenkirchen 161, 20. Nordd. Lloyd 157. 
Berliner Handelsgesellschaft —, Ruhig. 

Frankfurt a. M., Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Londoner Wechsel 20. 342. Pariser Wechsel 

0. 80. Wiener Wechsel 174. 45. Reichsanleihe 107. 35. Oesterr. 
Silberrente 78. 20. Oest. Papierrente 77. 90. 5% Pavierrente 88, 80. 
4% Goldrente 95. 40. 1860er Loose 127, 30. Ungar. 4% Goldrente 90. 20. 
Italiener 96,30. 1880er Russen 97. 30. II. Orient-Anl. 72. 10. III. Orient - 
Anleihe 73. 10 5% Spanier 77, 50. Unific. Egypter 99. 60. Conv. 
Türken 19.50. 30% Portug. Staatsanleihe 63,80. 50% serb. Rente 87, 80, 
Serb. Tabaksrente 87.50. 5% amort. Rumänen 99,—. 6% cons. Mexik. 
Anl. 97,70. Böhm. Westbahn 2975. Böhm. Nordbahn 188. Central 
Pacifie 110,80. Franzosen 200% Galizier 173, Gotthardbahn 170, 10. 
Hess. Ludwigsbahn 117, 60. Lombarden 123. Lübeck-Büchener 166, 50. 
Nordwestbahn 1878/4. Creditactien 2675/5. Darmstädter Bani 161, —. 
Mitteld. Creditbank 111, 70. Reichsbank 141. 20. Disconto- Commandit 
225. 40. Dresdner Bank 157. 30. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
y a Guaro-Werke) a 20. 40), griechische Monopol- 3 

80, 90. 4¼½0% r 20. Siemens Glasindustrie 154, 
La Veloce 92,50 Fest. 

eee 3% %. — 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 266%,. Franzosen 1993/4. 
Galizier —. Lombarden 123¾. Egypter 99. 60. Diec.-Commandit 
224. 40. Gelsenkirchen —. Laurahütte —. Schweizer Nordostbahn —. 

Hamburg. 9. Juni, Nachmittag. (Schluss- -Course.] Preuss, 
4% Consols 106. 30. Silberrente 78. 20. Oesterr. Goldrente 95. —. Ungar. 
4% Goldrente 90, 10. 1860er Loose 127,50. Italienische Rente 96, —. 
Creditactien 266, 50. Franzosen 500,—. Lombarden 308.50. 1877er Russen 

—, 1880er Russen 95.60. 1883er Russen 106. 50. 1884er Russen —. —. 
U. Orient- Anleihe 70, 20. III. Orient- Anleihe 70. 70. Berliner Handels- 

ellschafts-Antheile 169,50. Deutsche Bank 169. —. Disc.. Commandit 

„50. Dresd. Bank 157, —. Nationalbank für Deutschl. 136, 75. H. Com- 
merzbank 131, —. Nordd. Bank 167, 70. Lübeck- Bücheuer Eisenbahn 
166, 70. Mariend.-Mlawks 62,—. Mecklenburger Fr.-Fr. —, —. Ostpr. 
Südbahn 98. 20. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 140, 90. Nordd. 


Jute - Spinnerei 132. —. A. -C. Guano-Werke 145. 20. Privatdiscont 3% 0%. 


Hamburger Packetfahrt-Actien 140, 25. Dyn.-Trust-Actien 145, 75. 


Amsterdam. 9. Juni. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 76%, do. Februar - August 
verzi. 764,. Oesterr. Silberrente Januar-juli verzl. 77, do. April - 
October — 77. Oesterr. Goldrente— 40% ungar. Goldrente 
89¼. 5% Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Eisenbahnen 1225/. 
40. 15 Orient-Anleihe 68%,. do. II. Orient-Anleihe 681/,, Conv. Türken 
19½. 3½% holländ. Anleihe 102¼. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn - otil ationer 1041/3. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 124½. 
Marknoten 59, 20. Russische Zoilcoupons 192¼. Hamburger Wechsel 
59. 10. Wiener Wechsel 191, —. Londoner Wechsel kurz —, — 

Petersburg, 9. Juni, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 90, 
rues. II. Orientanleihe 100, do. III. Orientanleihe 100, do. Bank für 
auswärtigen Handel 257, Petersburger Disconto-Bank 615½. Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersburger internat. Bank 480, Russische 41/3% 
Bodenereditpfandbriefe 1361/2, Grosse russ, Eisenbahn 221, Russ. sid. 
westbahn-Actien 110. 


Newyork. 9. Jani, Abends 6 Uhr. 
Wechsei aut Berlin 9, 
4, 871/3. Wechsel auf P 


{Schluss - -Conrse] 
Wechsel auf London 4, 843/4. Cable transfers 
aris 5, 181/4. 4% fund. Anleihe 1877 122. 
Erie- Bahn 27½. Newyork- Centralbahn 110¼. Chicago-North-Wastern- 
Bahn 115. Üentr.-Paciie — Baumwolle in Newyork 12½. Baum- 
wolle in New-Oricans 11/18 Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 20. 
Rones Petroleum 7, 35. Pive line Certificats per Juli 903,. Mehl 2.75. 
Rother Winterweizen loco 97. Weizen ver Juni 95½, per Juli 951/3, 
per Decbr. 96%. Mais (old mixed) per Juni 42. Zucker (Fair refining 
muscovados) 5. Kaffee Rio 20. Schmaiz loco 6.15. Rohe & Brothers 
6. 55. Kupfer per Juli 15, 80. Getreidefracht 1. 

Liverpool, 9. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 7000 B. 

Liverpool, 9. Juni, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für £pecniation und Export 500 B. Ruhig. 


Middl. amerikanische Lieferung: Juni-Juli 6% Verkäuferpreis, Juli- 
August 6%, d. do 
Liverpool, 9. Juni, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 


(Schlussbericht.) Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Rubig. [Midäl. amerikanische Lieferung: Juni-Juli 6½, Juli- 
August 6°°/,,, August-Septbr. 6”/,,, Septor.-October 6%,,, Octbr.-Novbr. 
0.15°%/,., Novbr.-Dechr. 5%, December-Januar 5%/,, d. Alles Käuferpreise. 

Wien, 9. Juni. Nachm. [Getreidemar gz Weizen ver Früh- 
jahr 8. 55 Ga., 8, 60 Br. per Herbst 7, 85 Gå.. 7, 90 Br. Roggen ver 
Frühjahr 7, 30 Gå., 7, 35 Br., per Herbst 6, 32 Gå.. 6. 37 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 30 Gå., 5, 35 Bm, per Septbr.- -Oetbr. 5, 55 Gä., 5, 60 Br. 
Hafer per Frühjahr 9, 25 Gd., 9, 50 Br., per Herbst 6, 40 Gå.. 6, 45 Br. 

Pest. 9. Juni. Vorm. 11 Uhr. Productenmarkz! Weinen loco 
fest, per Juni 8, 24 Gd., s 2 Br., per Herbst 7, 64 Gd., 7, 66 Br. 
Hafer per Herbst 6, 09 Gd., 11 Br. Neuer Mais per Juni 5, 13 Gd., 
5, 15 Br., per Juli- -August 5 5, en Gd., 5, 16 Br. Kohlraps per August- 
Decbr. 11%, à 111/3. — Wetter: Wind. 

Paris. 9. Juni. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per Juni 25. 20, ver Juli 24. 90, per Juli-August 24. 50, per September- 
December 23, 50. Roggen ruhig, ver Juni 17, 00. ver Septbr.-Dechr. 
15, 20. Mehl ruhig, per Juni 54, 30, per Juli 54. 60, per Juli-August 
54, 60, per Septbr.-Decbr. 53. 20. Rüböl ruhig, per Juni 69, 25, per 
Juli 68, 75, per Juli-August 67, 50, per, September-December 66, 50. 
Spiritus träge, per Juni 36, 50. per Juli: 37, 00, per Juli-August 37 25, 
per Septbr.-Decbr. 37. 23. — Wetter: Bedeckt. 

Glasgow, 9. Juni. Die ‚Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 8971 gegen 6577 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Antwerpen. 9. Juni. [Getreidemarzt.] Weizen behauptet, 
Roggen unverändert, Hafer ruhig. Gerste behauptet. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 9., 10. Nachm. 2 Uhr. Abenas 9 Uhr. . 7 Uhr. 
Luſtwäürme (C.) ＋ 13.8 + 12.6 + 10.8 
Luftdruck bei 0° taun) . 749.9 749.3 
Dunstäruck (mm). 65 5.7 8.6 
Dunsteättigung (pCt). 56 52 69 
Wind (0-6) W. 2. NW. 2. W. 2. 
E trübe. zieml. heiter, bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. — 
Warno de de. 8 + 13,6, 


London., 9. Juni. An der Küste 16 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Schön. 

London, 9. Juni, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 31. Mai bis zum 6. Juni: Englischer Weizen 2449, fremder 
87845, englische Gerste 175, fremde 5316, englische Malzgerste 20977, 
fremde 1 englischer Hafer 102, fremder 67883 Orts. Englisches 
Mehl 16614, fremdes 39173 Sack und 2 Fass. 


G. Müller's Milch: u. Kaffeegarten 


an der Promenade. 


Heute: Schweinſchlachten u. Wurſtabendbrot. 
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Unſere ſeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ vor Uachahmung wird gewarnt. 
Wellen-Roſtſtäbe È 


— 210 a — von Feuer nds ung en. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparuiß an Heizmaterial. 
eugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Damöfteſſelfabrik. 


Bus Wohnung befindet ſich von 
heute ab 


Sadowaſtr. 40, part. 
Dr. Unruh. 


Krebse, 


das Schock 3—6—8—10— 12 —14 
bis 18 Mark, 


Hummern, 
Makrelen, 
Hecht, Zander, 


La achs, 
Schellfisch, Bal, 


s 
AN 
= N: 


7% und bestes ae 
D.R.Patent. 


AF 


A e Vorstellung von Site und Leine 
oda Körpergrösse! Bücherkasien! Lese- 


— chat Bequeme Handhabung? 
Offizier-Feldstühle, 
Kinder-Sportwagen, 

Verstellbare Schreibpulte, 

Combin. Kinderstühle, 

Combin. Klappstühle, 
Turngeräthe, 


Croquets u. s. w. 


Beinen. 
Steinbutten F. Augustin & Co., 
empfiehlt Inhaber: Oscar Praetorius, 


Brosian, Reusohestrasse 68, 
dicht am Blücherplatz. 
Auf dem Maschinenmarkte | 
Colonnade Nr. 37. 1 


E. Huhndorf, 


Schmiedebrücke 21. 
N. Schweidnitzerstr. 12.“ 


Filiale: 


Courszettei der Berliner Börse vom 9. Juni 1890. 


Gold. Silber und Banknoten. 26 ams] som 7. J 5h o, |Ansländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie-Gesellsehaften. 4 
. a Geschäftsjahr nicht mit dem 31. Desem — 
Russ. Bodencred. 1. ia] ½ Mg |100,00 ba | 99,75 € Z£. Term m 10 ee enten Kodcbn Gereilsch verstehen sich die D Dividene 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. Ljó ½ ½ | 89,25 bzB | 89,40 »G g 7 a jiki i0540 be 110840 b7 pro 1888/89 resp. 1889/99.) 
e |2 Mh | 6700 beG ee” a 
Schwed. Hypoth- . Prad. 1879 Hu 1410 17 8740 ba_ 70 Böhm, Hräb. (Gola). 7 5 1 in 100,60 & 1888. 1889 Term vom 7, vom 9 
rb. amort. te von 1884 1} b | 87,40 b2@& $ e. m IT 8000 
dio. dio. v. 100... +15 5 25 28 850 0 ee. — 4 100 11 1085 g 1 1 |h fioo vB dee B 
0 senb.-jiyp.- 18.5 n bz y * 75 ( 18625 b Archunedes z -|189 183,00 G 
ato. dto. Lit B...... 15 [mt 8730 8 8740 6 | Oaia. Gera spann.. 3000 ih 1 | 800.6 — Berl. grosse ferdeh.| 120% 12a] 14 126275 br |2625 de 
entsche Fonds. Türkische ansehe... Klee on Ion aaancha Eisenbahn. -i e, Bert Hockbrauerei | 1 , feom | in N 
r dio. py. St, 1890 3 ato] 85,75 G 85.90 bag dto,  Silber-Proritäten la ift t | 8190 G Beri. Charl. Bau. 1 4j 1 , [13450 B 
Zt. Term] vom 7. J. Lom 9. — Sulig. Bere i i —.— pa — bes Lemb.-Czernow. 10d Steuer 15 — — n Den B 
VDUR...::. z 3 hi = 67.5 1 

Deutsche Reichs Anleihe % 4451005 1107,10 Ungarische Goidrente ..... 1727| 90.10 br | 9030 G dto. dro.  steuerireiis 0 ½ 79,80 G 9 "Br. t- Pr * 11 EG TEN er 
dio. dio. dto.  ..84s| vscb. 10080 ba 100,80 B dio, enbahn-Anl. 138941] Ya % [101,70 be, 101,64 bzB Mährisch-Schlesische % ] — | 67,25 8 duo. Deifänrik . ls U a 010G 90,10 G 

Preuss. Consols KERN TEL vscb. 100,5 B 106,50 ato. Papierrente ........ ö $ 1ji3| 87,06 bzB | 86,90 Oest-Franz. Staatsbahn altes 4% ½% | 84.10 G n 11 14410 8 14400 G 
— ere . ere des Loos — are (old 1 1 150 920 ae Wagenoau-G| 9 |12 | ieee b2@ |16280 des 

aats-Anie 1,90 bi 101 < : is Yn A 1 ee 
- dto. Beste p p p Sa 1 i en G 2289 Bad. Präm.-Anleihe von 1667/4 . 142,10 B 142,30 ba Oesterr. Nordwestbahn . i 93,50 B —— — — — ei: 4 N 1 | 90,75 —.— —.— — 
rliner Stadt-Obu ation h 1 ½¼10 99,40 ba 99,25 ba G Baier. Prämien-Anieihe 4 146,30 B 146,00 dto. Lit. B. Elbethalb. 5 * 92,30 8 Do e Un. St.-P: M 3 yi 90,90 bzB 90.90 bu R 
reslauer Stadt-Anieibe ... un 25 101,90 bzB 101,80 G Barietta 100 Lire- Loose 42,10 be 42,20 ba Reiehenberg-Paraubitz ....|5 % e — — do Bergh 60% Vz.-Aet. gi 10 25 uG 99,50 zG 
ensche neue Piandbr... 1f 4% 1101,90 102,00 G Branmiw, 20 Arnie; ‘Loose.|—}| — 12850 8 B. er bs ne — — — i 1 1010 fas 1855 5 Elekt. Gian. Seel l 12½ © 1 vr z — a 
. e . 98,50 98,50 arester Loose ato. . 
ee 1 r m [rare ea aa hosan S ie een „ Maj in [aanas he, [a302 ba 
hiesieche dio. u. 4 tho — bz 103,0 G a en e ar 9 dto. (Gold) 99.20 Fraust. Zuckerfabr. | 18 — | Ho |145,10 W 
Staate-Anleihe 8930 bz@ I Einnl. 10 Thir.-Loose ...... 62,40 bz 62,50 ba dto. to. (Go Friedrichsb. Act.-Br.] 45 | — 1 
= ERBE RE I A e e [ae aa [Go Gran Prim BDO N hozo mo Taking > | e o . ie be iert Cementir. | i3 |10 e de e dee 
sische Rente von 18763 | vech.| 92, 92,75 bz ap 14 bz 141.50 bz —— Eisenb, Silber 1689.5 |! 15 un EB 6öriitz. Eisenb.-Bed.] 12 | — ij} 1166,00 bz 166,00 ba 
ypotheken-Certiflcate. T 88350 be ee 5 1 1799.10 G Cruson-Werk . ... 0 | — 1 154,50 628 154,50 bz 

O Grunder. Bas Pr . r2.110 10 11 20 ir — en — Lübecker 50 Thìr.-Loose... 3% 4. |135,75 ba 134,15 20 Ku Dombrowo 4 1 15 100; 25 5 — . — —— 5 5 1. 22 bz 1 — wa 

sj 1 s 0 Lire-Loose — | 17,59 17,60 bz Kursk-Kiew gar. . 4 3,20 19 1 z 

Deutsche Gründschuiäbankii 95 — 101,60 2 23 — A Pramen et | 4 132.50 @ 132,50 bz 3 g 5 f % 930 bz Hörder Pater con 121A ia 145 128 3025 Qa 

2 vs 3 8,00 bz 7 FL-Loose...:... — 12740 G 2760 G dio. Bjäsan ... 4 2 ½ | 95,20 bz . pia d ‚00 z 

be Hypothek. 1V.- h. 0 8 ar WESA eph f dto. 5% St-Prior...| 6 — 2 1102,50 B 102,40 G 

Deutsch e ypot e -vile ya ioo — 9 — B — (Credit) von 1888. i 324,20 b2G dto. Smolensk. 1 1% 0100 bz inowraal. Steins. 8 = 11 85 wa 50 8 
e 112% f 115 bs dato. Loose von 1860. . J $ 15 2/,4/127,25 bz@ 127. 40 eb2G dto. Kurak. — 4 ls H13} 87,20 G Kattowitz $ G — Ip i) 130.00 bzG 131.50 bzG& 

Ban. arpon “ 9 3200 11.1% — — = 97.20 — dto. dto, von 1864...|—} — 1311,00 B 310,15 bz 5 — 954% `.. % fisha] 95,10 ba — —— Sen ee. . . l= 1% 14240 b2@ 145,20 6 

er Henckel’ hó ra. à 185 ‚al 57 4410 103/80 G 103,80 G — 85 P. a 70 1885 1 11 ns — an = w ee tu . - 1 In 10850 — Lauchhammer conv 10 — an 156,90 bz@ 1156,50 546 
dto. (Wolfeverg.) xz. à 105 115 ii: o| = — 0040 bzG | Baab-Gratzer .............. 154 10 107,0 bz 1107,20 bz Warsch.-Wien II. steuerpß.] ( !/; {101,80 bz l sih 5 1 11 — — d — be 
enger Bypötb-Pläbr...\€ | Ih ir 110190 ma [10150 G | Bun. An ee E s fi in f B [169,50 ba S N Dem s Noh. Dyn. Frust-C.| 814 | Sial is [159,0 ebaG 152160 4B 

Y 2 ato. to. von 1866.55 % ½% — — — — dto. to. to, 3 : \ D 
rd. Grunder. Hyp „„Pfäbr.. àl 14 1101,50 bz@ 1101,50 b Schwedische 10 Thir. Loose. — | — 81.90 bs 81,50 bz dto, dto. V. di. 5 Nordd. Lioya a 12 Jay) 2, 159,00 ebzG 159/00 bz 
omim. üyp- Pläb. Tr. wol |143 l B | 9410 Türkische 400 Fres-Loose.|ir. | — 880 2 | 83725 bie | dto. d. Vi. ao. Onerscnk Cham.. , „ ip 730 8 979 G 
. ... a ene, e 
dto. dio. conv. rz. 100 3½ ły 3 | 94,25 G 9,25 . Russische Südwestbahn 4 dto., Portl.-Cem.] 10 10 ] 3, 127% @ 1126,25 ùz 

panie Han -H — 12. 110% . 2, [113,10 G 113,10 G = 0 idi Br Oppeiner Cement...| 8 7 1 114,25 G 114,00 bz@ 
dio dite js vach. 10025 bag [10725 ba ne: ‚iss. 2 en EEE n, Pongsschespinnereil — | ® | ih 10 G 1820 G 
; ; vsch.|106.75 ba 7. - ` -Paci 0 = — 
dto. ur IV. Ser. rz. 115141] th 58 114,75 bd 11475 G Bres iau-Warėcbai 18; 62.75 bz@ | 63,60 bz Senza | Ve. Š Posener Sprit-A.-G..] 3 — 117 73,50 bz@ | 74,00 ba 
to vsch.|100,90 B 1000 Dorım.-Enschede ... 44 41 i fe @ une in Chicago-Burlington........ 4 Redennütre Ste Pr. |— | iz 12150 B j121,50 bz 
er. Contra ‘Or: -Pfdb.rz.130]5 f ½ % 1101,70 b 1102,10 ba [Marienp.-Mlawka. 5 5 11 14,50 — 114,75 b2G& Or N Rails 2 Nav. m 5 Renner u. Co. Sp: inn. 9 7,8 11 1115,00 B 115,00 B 
ra, 110% u %% 8710 wG | 96,80 bz Ost ala 31 116,40 B 116,50 B Se s t- >; Rhein. Anthracitwike = |= | 3% [11200 5 [112,00 ba 
ge dto. 1 — — 3 RRE 113,00 bz „ ee A a a T TET i8 | 18 — — 

„ge: 405 30 1% 1L | 97.00 bzG | 9700 bzG wenns =, sh, 4 i 1 10138 bz@ 102.50 ba F Schies. Dampi. | ei 8 1 1000 g 1020 @ 
Y Bypothi Aot Er. 1: 120a) 11 3 116,00 @ 115,10 @ nländische Eisenbahn-Stamm-Actien. St. ious u. St. Francisco. .|6 ato. 1 3 109, 

dte, 1. 12. 11006 144 111,25 & 111,10 G Aachen-Mastricht ..} 2% | 2% 1 Yı | 74,40 bz 74,40 bz dio. . dg. 5 — Kohienwerk.| o | — 62,75 vad | 62,75 wB 
de de e [nung [Borangan] tät] BE, [MEER normen ie as. anna] „ 8 
i nt. G Ta „ 5} 5 ba e e 17% St. Pr. 1 | A 8800 6. [181,50 ebı@ 
Pr. Hyp. Vers, Act. G.- Certi. 4% 244 1,01100,10 G 100,10 @ Franki. Güter-Elanb. 4% ta 79,90 bz 19,15 ba dto. III 8 do. Gre 10 erat 
so 0, åto. 4 41 101, 70 bzG 101,70 G Ludwgeb.-Bzbeh. ...| 97 — |! 227,75 ba 227,75 bz dto.. 5 Seboned. Se hiossbr,. 13 j- 10 299,00 ba 299,00 bzG 
— CA 2% saenl 948 B 0 % Teano Büebes . Sue i. Anlass 8 Ins sul Schwartzkopfl....... ie |— | in 225506 (23325 ba 
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